Literaturtipps
· Bednarz Klaus, Ballade vom Baikalsee, Begegnungen mit Menschen und Landschaften, Europa Verlag Hamburg- Wien

· Gorbatschow Michail, Wie es war, Die deutsche Wiedervereinigung, Ullstein, ISBN 3-550-0700-5

· Krone-Schmalz Gabriele, Rußland wird nicht untergehen, H+L 

„Ich blättere im Buch meines Lebens“
Weil wir heute mal ausnahmsweise ein bisschen mehr Platz haben, können Sie nachfolgend ein Gedicht aus dem Heft von Alexander Zielke (veröffentlicht von seinem Sohn Prof. Dr. h. c. Reginald Zielke) lesen:
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Sei ruhig, mein Kind,

die frostigen Tage,

des Winters Nacht,

sie gehen zu Ende,

neues Leben erwacht.

So tröste dich, Kind,

schon wärmt die Sonne,

bald grünt der Wald,

es klärt sich der Himmel,

und schön wird´s bald.

Nur noch ein wenig

geduld Dich, meinKind.

Auch Dir kommt ins Haus

der Strahl des Frühlings

und ruft Dich hinaus!
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In diesem Sinne wünschen wir Ihnen einen sonnigen Frühling!

Für die Vorstandschaft

Ruth Müller

RUNDSCHREIBEN
Freundeskreis Landkreis Landshut - Rayon Novosibirsk e.V. Nr.3 / April 2001
Vorwort

 „Sdraßtwuite!“

Kurz hintereinander zwei Rundschreiben – wie gibt es das, werden Sie sich fragen. Aber nun ja, die Fülle der Aktionen macht es nötig, dass wir uns schon wieder bei Ihnen melden. Und insbesondere gleich der nächste Punkt war ausschlaggebend dafür:

Mitgliederreise

Auf vielfachen Wunsch findet vom 1. bis 8. September für unsere Mitglieder eine Reise nach Nowosibirsk statt.

Die Kosten betragen ca. 2.000 DM incl. Flug, Unterkunft und Verpflegung sowie Bus vor Ort. Hinzu kommen die Kosten für das Visum (ca. 75 DM) und je nach Wunsch eine Reiserücktritts-kostenversicherung, für die jeder Teilnehmer selber verantwortlich ist. Eine Anzahlung in Höhe von 1.000 DM wird vor Buchung des Flugs fällig. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt, Anmeldungen sind ab sofort möglich bei: Helmut Wimmer, Hilling ( 08741 6574 

e-mail: Wimmer-Bodenkirchen@t-online.de oder Fax: 08741 928243. Anmeldeschluß ist der 26. April, außer die Teilnehmerliste ist bereits früher voll. 

Ein genaues Programm wird noch erstellt, es können noch Programmwünsche geäußert werden. 
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Zu den Finanzen 

Im April haben wir, wie jedes Jahr, Ihren Mitgliedsbeitrag in Höhe von 100 DM abgebucht. Anbei erhalten Sie die Beitragsquittung, die Sie bei Ihrer Steuererklärung geltend machen können. Grundsätzlich verlangen die Finanzämter nur Bescheinigungen für Beträge, die über DM 100.-- liegen, für alle Beträge darunter genügt der Einzahlungs-beleg. Der Freundeskreis besitzt solche Überweisungsaufträge, die jederzeit bei uns angefordert werden können. Manchmal bietet sich bei der Aufteilung eines Spendenergebnisses die Gelegenheit, auch dem Freundeskreis Mittel für humanitäre Hilfe zukommen zu lassen.

Obwohl wir Beziehungen zu Russland haben, kommt der Euro und nicht der Rubel ab 1. Januar 2002 zu uns. Laut Beschluß der Vorstandschaft vom 04.04.2001 beträgt der Mitgliedsbeitrag ab dem nächsten Jahr 50 Euro.

Mit Mitgliedsbeiträgen und Spenden ist es uns möglich, folgende Projekte zu unterstützen:

· Zuschüsse für Hospizaufenthalte von sibirischen Deutschlehrerinnen im Landkreis

· Zuschüsse für Jugendaustauschprogramme

· Unterstützung humanitärer Aktionen

Hilfe zur Selbsthilfe
Im vergangenen Herbst waren 5 Studenten der Akademie für öffentliche Verwaltung zu einem Praktikum in den Gemeindeverwaltungen des Landkreises. Auch in diesem Jahr werden wieder 5 Studenten erwartet, die in den Kommunen die praktische Arbeit kennen lernen sollen. Im Gegenzug waren Anfang April Herr Hoffmeister (Verwaltungsgemeinschaft Gerzen) und Herr Schratzenstaller (Verwaltungsgemeinschaft Velden) für zwei Wochen in Nowosibirsk und konnten dort vor Ort praktische Anregungen geben. Neben den Veranstaltungen in der Akademie für öffentliche Verwaltung waren sie auch in der Verwaltung des Rayons Nowosibirsk und  verschiedenen Gemeinden. Auch dieses Projekt wird vom Freundeskreis finanziell unterstützt.

Und außerdem:
Nach über vier Jahren verläßt der Generalkonsul der Russischen Föderation in Bayern, Gesandter Dr. Michail Logwinow, den Freistaat. Er übernimmt neue Aufgaben in seiner Heimat. Zum Abschied richtet das Deutsche Ostforum München einen Empfang aus, um ihn im Kreise der Repräsentanten von Staat, Wirtschaft und Gesellschaft würdig zu verabschieden. 

Gleichzeitig feierte die DOM (Deutsche Ostgesellschaft München) das 10-jährige Bestehen. Da der Vorsitzende H. Wimmer bereits einmal bei DOM über die Partnerschaft zwischen dem Landkreis Landshut und dem Rayon Nowosibirsk referierte, erhielt er selbstverständlich zu dieser Dppelfeier, eine Einladung, die er auch wahrnehmen wird.

Grund zum Feiern gibt es in der Familie Wassiliewa, von der die zwei Familienmitglieder Tanja und Tochter Niki vielen Mitgliedern bekannt sind. Niki befand sich 1999 unter den Schülern, die mit ihrer Lehrerin Tscherjaoukene in Pfeffenhausen einen dreiwöchigen Aufenthalt verbrachten. Niki hat im Januar mit einer Gruppe von 18 Schülern die Prüfung für das Deutsche Sprachdiplom, die 2001 zum ersten mal in Sibirien durchgeführt wurde, abgelegt. Von 100 Punkten hat sie 91 erreicht. Für ihre Leistung bekommt sie die Möglichkeit angeboten, in Deutschland zu studieren. Tanja, Niki´s Mutter, (Sekretärin von Frau Fassbinder) und Frau Faßbinder werden im Jugendlager des Kriegsgräber-bundes vom 23.07. - 06.08. 01 in Memmingen eine Betreuungsaufgabe übernehmen. Sie freut sich, wieder nach Bayern zu kommen und Mitglieder des Freundeskreises zu treffen. 

Hospitationsaufenthalte
Olga Kotelnikova  wird vom 22.04. – 13.05. an der VSK Kronwinkl hospitieren

Elena Jakowenka hält sich vom 23.06. – 06.07. mit 10 Schülerinnen in Gerzen auf. Es laufen bereits umfangreiche Vorkehrungen.

Was ist in Sibirien los?
Auch in Sibirien kommt langsam der Frühling. Die Temperaturen sind „nur“ noch leicht um den Gefrierpunkt und erreichen tagsüber schon einstellige Plusgrade.










